
Babysitterblues
Text und Musik: Birte Reuver

Juchuuh! - Das ist mein Babysitterblues,
Babysitterblues - kein Kartoffelmus, nein, das ist´n Blues.
Hört Euch doch mal an, was ich Euch sagen muss:

Mama ist auf einer Party und mein Babysitter hier,
der passt auf mich auf, und er feiert mit mir.
Mama denkt zwar, ich bin längst schon im Bett,
doch hier wird es jetzt erst so richtig nett!

Juchuuh! ...

Kaum war Mama weg, hab´ ich zu weinen aufgehört,
denn mein Babysitter sagt, dass heulen beim Spielen stört.
Dann haben wir uns überlegt, was wir heut´ abend machen:
Ob Höhlen bau´n, Versteck spiel´n oder toben und lachen .

Erst haben wir uns in der Küche Nudeln gemacht.
Mit Soße dazu, und dann haben wir gelacht,
denn die Küche sah danach wirklich komisch aus.
Und dann kam noch Rene, von unten aus´m Haus.

Juchuuh! ...

Zu dritt haben wir dann etwas Verstecken gespielt,
bis ich es nach ´ner Stunde nicht mehr hinter´m Schrank aushielt.
Die andern saßen längst schon vor dem Videogerät.
Schnell hab´ ich mich dazugesetzt, es war ja noch nicht spät.

Das Video war blöd und dann haben wir uns gedacht:
spazierengehen wär´ schön, so mitten in der Nacht...
Mit Taschenlampen sind wir raus, wir gingen in den Park.
Doch wir blieben nicht lang, denn mit Pyjamas ist das Quark.

Juchuuh! ...

Fröstelnd saßen wir dann um den Küchentisch herum.
Jetzt basteln mit der Glitzerklebe wäre nicht dumm.
Doch der Deckel von der Klebeflasche saß viel zu fest:
„Plopp!“ hat es gemacht, das gab der Küche den Rest!

Juchuuh! ...

„So“, sagt dann mein Babysitter, „Schlafenszeit!“,
und er schickt Rene runter, worauf der laut schreit.
Zu mir sagt er nur: „Ab mit dir in´s Bett!“
Das mach´ ich sofort, denn mein Babysitter ist nett!

Juchuuh! Das war mein Babysitterblues,
Babysitterblues, und jetzt träume ich von Apfelmus ...


